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1 Einführung 

1.1 Erläuterungen zum Lehrmittel 

Dieses Lehrmittel eignet sich als Lehrgang, indem Sie es vom Anfang bis zum Ende 
fortlaufend durcharbeiten. Sie können es dank dem Inhaltsverzeichnis und dem Index 
auch als Nachschlagewerk benützen. Fortgeschrittenere Anwender/innen können auch 
nur bestimmte Übungen aufschlagen und bei Umsetzproblemen fehlende Lernziele 
nachschlagen.  
 
Symbole im Lehrmittel 

 

Repetition Repetitionsfragen dienen zur Festigung von wichtigen Be-
griffen und der Lernzielkontrolle. Sie können damit Ihren 
Wissensstand testen und allfällige Lücken ausmerzen. 

 

Begriffe Wichtige Begriffe und Erläuterungen, die in der Com-
puterpraxis und in Zusammenhang mit der Anwendung 
auftauchen. Versuchen Sie, sich diese einzuprägen. 

 

Tipps, Hinweise Beachten Sie die Tipps. Die erlangten Erkenntnisse ver-
helfen Ihnen zu einem effizienten Arbeitsstil. 

 

Vertiefende 
Informationen 

Hintergrundinformationen, die Ihnen zu erweiterten 
Kenntnissen in der Anwendung verhelfen. 

 

Übungen Nach der Behandlung neuer Lernziele finden Sie prakti-
sche Übungen mit unterschiedlichem Schwierigkeitsgrad. 
Spielen Sie möglichst viele Übungen durch, Sie lernen s 
das erworbene Wissen auf neue Situationen zu 
übertragen. 

 

In verschiedenen Kapiteln werden früher erstellte Dateien wieder verwendet. Aus 
diesem Grund sollten Sie die gemachten Übungen speichern. 

 
Darstellung von Tasten, -Kombinationen und Befehlen 

 

Spezielle Tasten <Tab>, <Shift>, 

<Return>, <Bf>, 

<ctrl>, <alt> 

Tabulator, Umschalten,   
Eingabe, Befehl (Mac),   
Steuerung, Wahl 

Tastenkombinationen <Ctrl>+C, 

<Alt>+<F9> 

Beispiel: Bei gedrückter Taste <Bf> 
wird zusätzlich C gedrückt. 

Befehle 
Kontextmenü-Befehle 

Start, Absatz, 

Schattierung 

Befehlsfolge: Register, Gruppe, Befehl
oder: Menü, Untermenü, Befehl 
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1.2 Erläuterungen zum Inhalt 

> ECDL – ein Standard 

 Ursprünglich eine europäische Initiative mit 
dem Ziel, einen einheitlichen Standard für die 
Informatik-Anwendung in Europa zu schaffen, 
hat sich der ECDL weit über die Grenzen Euro-
pas hinaus verbreitet und erfreut sich mittler-
weile weltweit hoher Anerkennung. 

 
> Übersicht ECDL Core 

ECDL Core ist auf 7 Modulen aufgebaut. Mit dem gesamten Umfang von ECDL Core 
weisen Sie nach, dass Sie 

> die weltweit gebräuchlichen Anwendungen beherrschen und das «Werkzeug Compu-
ter» effizient nutzen können. 

> mit der Weiterentwicklung in der Informationstechnologie mühelos Schritt halten 
können und über die Grundlage für weiterführende IT Ausbildungen verfügen. 

 
> Modul 5 «Datenbank» 

Das vorliegende Lehrmittel ist auf das Modul 5 von ECDL Core abgestimmt und ba-
siert auf dem Syllabus Version 5.0. Es dient zur Erarbeitung der Modulziele und des 
nötigen Fachwissens. Die Lernziele sind in Kategorien und Fähigkeiten aufgeteilt. 
 
Prüfungsinhalt 

 Programm nützen Grundeinstellungen im Datenbankprogramm. Vorlagen 
verwenden. Datenbanken erstellen und speichern. 

 Tabellen Dateneingabe und -Auswahl, Daten ändern, löschen, 
kopieren und suchen. Datensatznavigation. Verschiedene 
Felddatentypen. 

 Formular Erstellung und Gestaltung. Dateneingabe und -Auswahl. 
Daten ändern, löschen, kopieren und suchen. Datensatz-
navigation. 

 Abfragen Erstellen und Ausführen. Suchkriterien. Abfrage spei-
chern. Parameterabfrage. 

 Berichte Erstellung und Gestaltung. Speichern und Drucken. 

 Ausdruck vorbereiten Druckvorbereitung. Drucken mit verschiedenen 
Druckoptionen. 
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9 Beziehungen (= Verknüpfungen)  

Durch die Definition von Beziehungen zwischen verschiedenen Tabellen wird ein 
mehrfaches Erfassen und Speichern derselben Daten (Redundanz) vermieden.  
Gründe: geringere Dateigrösse (weniger Speicherbedarf), bessere Performance, gerin-
gere Fehlerwahrscheinlichkeit, kleinerer Verwaltungs- und Aktualisierungsaufwand. 
Sie lernen hier, wie man verschiedene Tabellen verknüpft und Daten aus der einen in 
der anderen Tabelle verwendet. Dazu wird in der Haupttabelle ein Primärschlüssel (= 
Abgleichsfeld) festgelegt. Dies ist ein Datenfeld mit einem eindeutigen Inhalt (z. B. 
eine Nummer). Die Bezugstabelle enthält den Fremdschlüssel, d. h. das Datenfeld für 
die Beziehung. Jede Tabelle kann Primär- und Fremdschlüssel oder beides enthalten, 
auch mehrere. 

 
9.1 Beschreibung und Überblick 

9.1.1 Erklärung und Beispiel 

Manchmal möchte man zwischen Tabellen Daten austauschen und übernehmen. Zum 
Beispiel wird eine Postleitzahl aus der Postleitzahlentabelle in der Adresstabelle auto-
matisch übernommen, wenn die Ortschaften übereinstimmen. Mit dem Definieren ei-
ner Beziehung und übereinstimmenden Abgleichsfeldern werden die Daten aus der 
Beziehungstabelle in der Haupttabelle angezeigt. 

9.1.2 Beziehung definieren 

Mit einer definierten Beziehung verknüpft man Tabellen 
so, dass sie untereinander Daten austauschen können. Die 
Datei, in der die Beziehung definiert wird, heisst Haupt-
tabelle. 
 
 
 

>  > Eine Beziehung besteht immer zwischen einer Haupttabelle (= aktuelle Tabelle) und 
einer Bezugstabelle. 

> Es können von einer Haupt- und zu einer Bezugstabelle mehrere Beziehungen defi-
niert werden. 

> Die Haupttabelle einer Beziehung kann auch die Bezugstabelle einer anderen Bezie-
hung sein (und umgekehrt). 

> Zwischen denselben beiden Datenbanken können mehrere Beziehungen (zu ver-
schiedenen Bezugsfeldern) definiert werden. 

> Die Tabellen einer Beziehung können in verschiedenen Dateien (extern) oder in 
derselben Datei sein. Innerhalb einer Datei kann die Beziehung zwischen verschie-
denen Tabellen oder sogar in derselben Tabelle definiert werden (Self-Join). 
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Begriffe und Definitionen 

 Abgleichfeld =  
Schlüsselfeld 

Ein Feld in der HHaupttabelle und eines in der 
Bezugstabelle, deren Werte für den Zugriff auf die 
Bezugstabelle vverglichen werden. 

Sie können verschiedene Namen haben, müssen aber 
denselben Datentyp aufweisen. Medien- oder Statistik-
felder sind nicht zulässig. Bei Formelfeldern wird der 
berechnete Wert verglichen. 

 Relationalität Die Daten werden in der Haupttabelle nur angezeigt. 
Eine rrelationale Datenbank ermöglicht die Anzeige, 
Bearbeitung und Verwendung von Daten der 
Bezugstabelle, ohne sie in die Haupttabelle zu kopieren. 

Werden verwendete Felder in der Bezugstabelle verän-
dert, kommen die Veränderungen sofort in alle relational 
verknüpften Haupttabellen. 

Wird der Wert des Bezugsfeldes in der aktuellen Tabelle 
verändert, passiert diese Veränderung in der Bezugs-
tabelle. Das BBezugsfeld ist nicht Bestandteil der aktuellen 
Tabelle, sondern der Bezugstabelle. 
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  Nachdem Sie eine Beziehung definiert haben, können Sie 
Felder aus der Bezugstabelle verwenden als wären es 
Felder der aktuellen Tabelle. 

Typische Anwendungen: Postleitzahl aus Postleitzahlen-
Tabelle in allen Adressen; Logo und Briefkopf aus Global-
datei in allen Briefen. 

 Referenzen sind wichtig, wenn die Daten historisch korrekt bleiben sollen. 
Typische Anwendung: Adresse und Betrag in Faktura. 

 Relationale  
Operatoren 

Symbole der Vergleichskriterien zwischen den Abgleichs-
feldern: 

gleich (=), ungleich (≠), grösser als (>), grösser oder gleich 
(≥), kleiner als (<), kleiner oder gleich (≤), alle Datensätze 
der Tabellen/kartesisches Produkt (X). 

 Beziehungsdiagramm Fenster, in dem aktuelle und verknüpfte Tabellen sowie 
Beziehungen zwischen Feldern verschiedener Tabellen 
definiert und visuell dargestellt werden. 

 
 
Notizen 

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  

 ____________________________________________________________________________  
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9.2 Beziehung / Bezugstabelle hinzufügen  

Praktisches Beispiel 

 Zielsetzung 
Vorbereitung 

Wir definieren eine Beziehung zwischen der Haupttabelle 
Adressen2.fp7 und der (externen) Bezugstabelle PLZ.fp7. 
(Die Bezugstabelle enthält die PLZ der Kt. BE, ZH, AG, 
SG, TG.) Öffnen Sie die Haupttabelle Adressen2.fp7. 

  1. Öffnen Sie die Haupttabelle Adressen2.fp7. 

 Beziehung herstellen 2. Wählen Sie den Menübefehl Ablage/Datei, Verwalten, 
Datenbank…, Beziehungen. Das Beziehungsdiagramm 
öffnet sich. Es zeigt normalerweise die in der Datei 
enthaltenen Tabellen. 

3. Fügen Sie mittels der Schaltfläche Tabelle hinzufügen 
und durchklicken zur Datenquelle dem Beziehungs-
diagramm die Bezugstabelle PLZ.fp7 hinzu. 

  4. Ziehen Sie das Abgleichsfeld (Schlüsselfeld) der einen 
auf dasjenige der anderen Tabelle. Wenn nötig wie-
derholen Sie dies für jedes gewünschte Abgleichsfeld 
dieser Beziehung. Alternativ können Sie dazu auch 
die Schaltfläche Eine Beziehung einstellen verwenden. 

5. Klicken Sie auf OK, um die Beziehung zu speichern. 
Damit haben Sie aus der aktuellen Datei (Adres-

sen2.fp.7) heraus Zugriff auf die Bezugsdatei 
(PLZ.fp7). 

 
 
9.3 Relationale Datenbank anwenden  

Ist eine Beziehung definiert, können Felder aus der Bezugstabelle in der Haupttabelle 
angezeigt oder verändert werden. Die Haupttabelle wird dadurch nicht vergrössert. 
Werden in der Bezugstabelle später verwendete Felder verändert, übernimmt die 
Haupttabelle die Veränderungen. 
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Verändern Sie in der aktuellen Tabelle die Eingabe in einem Bezugsfeld, verändern Sie 
damit den Datenbestand in der Bezugstabelle, nicht in der aktuellen Tabelle. 
 
Praktisches Beispiel 

 Bezugsfeld einrichten In der Haupttabelle Adressen2.fp7 wechseln Sie in die 
Layout-Ansicht. 

Ziehen Sie im Layout-Modus mit dem Feld-Werkzeug 
ein Feld ins Layout.  

Wenn Sie eine korrekte Beziehung definiert haben, 
können Sie nun in der Liste des Fensters Feld angeben 
auf die Bezugstabelle (hier PLZ.fp7) klicken. 

Wählen Sie dann  aus der BBezugstabelle das ge-
wünschte Feld (hier ::PLZ). 

 Beachten Sie, dass Bezugsfelder in der Haupttabelle zur Kennzeichnung immer mit 
«::» ausgezeichnet werden. 

 Beziehung anwenden Gehen Sie in der Haupttabelle in die Blättern-Ansicht. Für 
alle Datensätze der aktuellen Tabelle, deren Feldinhalt 
von Ort mit dem Feldinhalt von Ort der Bezugstabelle 
übereinstimmt, wird die PLZ  angezeigt. Wenn Sie den Ort 
überschreiben oder einen neuen Datensatz anlegen, wird 
die PLZ aus der Bezugsdatei automatisch angepasst. 

Wenn keine PLZ angezeigt wird, ergänzen Sie die PLZ für 
den betreffenden Ort im Feld ::PLZ. SSie erweitern damit 
die Datensätze direkt in der Bezugstabelle. 

 Hinweis: 

Wenn Sie verknüpfte Tabellen später verschieben, müssen Sie die Pfade neu zuwei-
sen. FileMaker gibt beim Öffnen einer Haupttabelle die entsprechende Meldung aus. 

Speichern Sie deshalb verknüpfte Tabellen direkt im gleichen Ordner und verschieben 
oder kopieren Sie jeweils den ganzen Ordner. Oder legen Sie verknüpfte Tabellen in 
der gleichen Datei mit mehreren Tabellen an. 
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9.4 Möglichkeiten von Beziehungen 

 > Einzelnes Kriterium 

Die häufigste Art von Beziehungen. Bei 
übereinstimmenden Schlüsselfeldern wird 
in der Hauptdatei genau 1 Wert aus der 
Bezugstabelle angezeigt. 

 > Mehrere Kriterien 

Für einen erfolgreichen Vergleich muss 
jedes Abgleichsfeld einen entsprechenden 
Wert in der anderen Tabelle finden (UND-
Vergleich). 

 > Vergleichsoperatoren 

Relationale Operatoren: =  ≠  <  ≤  >   ≥

(Alle Datensätze der linken Tabelle wer-
den mit allen der rechten Tabelle vergli-
chen.) 

 > Beziehungen, die einen Bereich von Da-

tensätzen zurückgeben 

Wie beim Typ «Mehrere Kriterien»; es 
werden aber Vergleichsoperatoren ver-
wendet (< / >), womit Daten in einem Be-
reich angezeigt werden können. 

 > Self-Join-Beziehung 

Beziehung, in der beide Abgleichsfelder in 
derselben Tabelle definiert sind. Beachten 
Sie, dass FileMaker die Bezugstabelle au-
tomatisch umbenennt. 

 
9.5 Beziehungen bearbeiten und verändern  

Nach dem Erstellen einer Beziehung können Sie weitere Abgleichsfelder hinzufügen 
oder ändern, relationale Operatoren ändern, Optionen für das Erstellen, Löschen und 
Sortieren von Bezugsdatensätzen festlegen, Beziehungskriterien löschen. 
 
Praktisches Beispiel 

 Beziehung bearbeiten 1. Öffnen Sie z. B. Adressen2 und wählen Sie Abla-
ge/Datei, Verwalten, Datenbank…, Beziehungen. 

2. Suchen Sie im Beziehungsdiagramm die zu bearbei-
tende Beziehung und doppelklicken Sie auf die Ver-
bindungslinie. (Alternativ: Schaltfläche Ausgewähltes 
Objekt bearbeiten.) 
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  3. Bearbeiten Sie die Beziehung und ihre Optionen im 
Dialogfenster. 

 
9.6 Ausschnitte  

Ausschnitte in einer Haupttabelle können Daten aus mmehr als einem Bezugsdaten-
satz in jedem Datensatz der Haupttabelle anzeigen. Ausschnitte werden im Layoutmo-
dus platziert. Nachfolgend definieren Sie eine BBeziehung der Haupttabelle zu sich 
selber (Self-Join) und zeigen die Bezugsdatensätze in einem Ausschnitt an. 
 
Praktisches Beispiel 

 Self-Join definieren Öffnen Sie die Datei Personen.fp7. 

Definieren Sie darin eine Beziehung zu sich selber 
(«Self-Join») und wählen Sie zum Abgleich das Feld 
Ort (1). 

Geben Sie eine SSortierung der Bezugsdatensätze 
nach Name und Vorname ein, damit später im 
Ausschnitt die Daten alphabetisch geordnet 
erscheinen (2). 

Wählen Sie nun im Layoutmodus das Layout, in dem Sie 
den Ausschnitt anlegen wollen (z. B. Eingabe). 

1

2

2�

1



104 ECDL – Modul 5 Datenbank mit FileMaker 9.0

 

 Ausschnitt definieren Wählen Sie in der Werkzeugpalette der Statusleiste 
das Ausschnitt-Werkzeug mit klicken aus. 

Positionieren Sie nun im Layout den Fadenkreuz-
Zeiger an den vorgesehenen Anfang des Ausschnitts 
und ziehen Sie ihn diagonal auf bis zur gewünschten 
Grösse. 

Im aufklappenden Fenster Ausschnitteinstellung geben 
Sie die gewünschten Optionen ein: Bezugstabelle 
(hier Personen2); Anzahl sichtbare Zeilen (hier 8); 
vertikaler Rollbalken. 

Aus der Feldliste der Bezugsdatei wählen Sie die 
passenden BBezugsfelder (hier ::Name; ::Vorname; 
::Ort), die in der obersten Zeile des Ausschnitts 
angezeigt werden. Sie können nachträglich bearbeitet 
(angepasst, formatiert), gelöscht oder ergänzt wer-
den. 

  Wenn Sie nun im Blätternmodus zwischen den 
Datensätzen blättern, zeigt Ihnen der Ausschnitt jeweils 
alle Personen mit dem gleichen Wohnort wie die Person 
im aktuellen Datensatz. 

 Hinweis:  

Bezugsdaten, die sich in einem Ausschnitt befinden, können statistisch ausgewertet 
werden. Dazu wird ein Formelfeld definiert, z. B.: =Summe (Produkte::Preis). 
 

9.7 Referenz anwenden   

Ist eine Beziehung definiert, werden durch eine Referenz bei der Eingabe von Daten 
ins Abgleichsfeld der Hauptdatei die verknüpften Daten aus der BBezugstabelle iin die 
Haupttabelle kopiert. Die Haupttabelle wird dadurch vergrössert. 
Verändern Sie in der Bezugstabelle später die Felder, werden die in der Haupttabelle 
bestehenden Daten nnicht mehr beeinflusst. Die Referenz wirkt sich nur für die Daten-
sätze aus, die nnach der Definition oder Aktualisierung der Beziehung nneu erstellt 
werden; bestehende Datensätze übernehmen die Daten der Bezugstabelle nicht auto-
matisch wie bei der Relationalität. 
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